
Vorstellungsrunden sind wie Schreibblockaden. Fast jeder muss irgendwann einmal da durch und wenn
man an der Reihe ist, fehlen einem die Worte. Man glaubt, es hört nie auf, die Welt geht unter, ganz
bestimmt knallt einem jeden Moment ein schwerer Stein auf den Kopf. :idea: Alle tot. Ende. 



Nein, vermutlich zählt das nicht als Nobelpreisverdächtiger Romanabschluss und noch weniger als gute
Vorstellung. Allmählich sauen die klatschnassen Schweißhände die Tastatur ein, bis der Laptop wegen eines
Wasserschadens in Reparatur muss. Stunden später ist es plötzlich vorbei und man merkt, dass alles halb so
schlimm war.

Damit auch das hier eines Tages endet, stellt euch bitte folgendes vor :oops: (ja, wir sind hier in einer
Vorstellungsrunde, glaubt nicht, ihr müsstet euch da nichts vorstellen):



Eine junge Frau starrt seit einer Stunde auf den Bildschirm und wippt nervös mit dem Fuß. Sie weiß, dass da im
Kopf irgendwo Wörter sind, wenn sie sich nur tief genug durch die Synapsen gräbt, die Hieroglyphen als
Buchstaben entziffert und aneinanderreiht. Die Frau tippt: 



Hey, ich lese gerne und schreibe schon mein Leben lang...



Was für ein Klischee! Das funktioniert so nicht. Viel zu vorhersehbar. 



Sie löscht und schreibt:



Hey, ich bin Pfote und unfähig mich vernünftig vorzustellen. Ich bin in Gesellschaft keine Rampensau, sondern
eher die Kategorie Spanferkel, das wegen des großen Apfels im Maul die Sprachfähigkeit verloren hat. Gilt
offensichtlich auch online, bis ich warm bin. Vielleicht, weil ich so besser schmecke? Ich schreibe gerne mit
Buchstaben und manchmal werden daraus Wörter und aus denen manchmal Kinder- und
Jugendgeschichten. Vorstellungsrunden mag ich nicht so, die machen mich nervös. Alle gucken schon.
:shock:

Ich freue mich auf nette Schreibgespräche, die ich nicht mehr nur als heimlicher Forumstalker mitlesen
möchte, sondern an denen ich mich (hoffentlich) wage endlich zu beteiligen. 



Liebe Grüße aus dem Süden Deutschlands,



Pfote
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